
6 7Einleitung Einleitung

Um Kinder emotional und spielerisch an das 

Thema heran zu führen, sind erlebnispäda-

gogische Angebote in der freien Natur in be-

sonderem Maße geeignet. Daher bietet der 

auf den Fachteil folgende naturpädagogi-

sche Teil in 24 Bausteinen leicht umsetzba-

re und aufeinander abgestimmte Vorschlä-

ge für einen Zeitraum von je zwei Stunden. 

Konzipiert sind diese Bausteine dabei für  

8 – 13-jährige Kinder und eine Gruppengröße 

von ca. 15 – 20 Teilnehmern. Zeitliche Abwei-

chungen können sich je nach Gruppengröße, 

Alter und Wegzeit ergeben. Auch lassen sich 

die Bausteine an ein anderes Zeitbudget an-

passen. So können einzelne Spiele weggelas-

sen oder Bausteine zu längeren Einheiten, bis 

hin zu ganzen Projekttagen zusammengefasst 

werden.

Die strukturierte Abfolge der Bausteine und 

Lehrinhalte folgt dem Schuljahr, d. h. sie be-

ginnt nach den Sommerferien und richtet sich 

in Blöcken nach den Quartalen des Schul

jahres. 

Zum Gebrauch der Um-
weltbildungsmappe
Diese Umweltbildungsmappe richtet sich als 

Ideensammlung an alle Personen, die mit Kin-

dern und Jugendlichen zusammen die Biologie 

und den Lebensraum der Wildkatze erforschen 

möchten. Durch die Kombination verschiede-

ner Medien und Aktionsformen möchte sie 

Familien, Pädagogen und Naturpädagogen be-

geistern und mit geeigneten Materialien und 

Ideen versorgen. Diese sind im Einzelnen:

Broschüre „Mit Kindern auf den Spuren der •	

Wildkatze”: Sie enthält fachliches Grund

lagenwissen sowie erlebnis- und handlungs-

orientierte Spielideen zum Thema.

„Wandern auf den Spuren der Wildkatze”: •	

Der im Westentaschenformat gedruckte 

Führer enthält 10 Rundwanderwege und 

Ausflugsziele für Familien sowie den außer-

schulischen Unterricht in Rheinland-Pfalz. 

Diese können die pädagogische Arbeit er-

gänzen und für besondere Höhepunkte in 

„Ihrem” Wildkatzenjahr sorgen.

Die beiliegende CD schließlich ergänzt das •	

naturerlebnispädagogische Angebot mit 

Materialien, die in enger Anbindung an den 

schulischen Unterricht, beispielsweise im 

Fach Naturwissenschaften, genutzt werden 

können. 

Mit Kindern auf den Spuren der Wildkatze

Die ersten Kapitel der Broschüre, die Sie in 

Händen halten führen in das biologische und 

geografische Fachwissen zum Thema Wild-

katze ein und richten sich in erster Linie an die 

Betreuer und Lehrpersonen. 

Nr. Titel Inhalte Pädag. Ziel

Ergänzende 
Spielideen 
in Baustein

1 Das Jahr der Wildkatze 
beginnt

Kennenlernen, Gruppenplatz im 
Wald festlegen, Regeln aufstellen

Vertraut werden

2 Waldforscher Wir erkunden einen Waldab-
schnitt; Such- und Sammelspiele 
zur Erkundung des Geländes;

Rituale wiederholen, Gruppe festi
gen, Emotionale Bindung aufbauen

3 Die Wildkatze im Jah-
reslauf I;
Die heimliche Jägerin

Erarbeitung der Lebensweise der 
Wildkatze 

Vertraut werden mit einer Tierart; 
Erarbeitung von Lebensweise und 
Ernährungsgewohnheiten

4 Lebensraum Wald: 
Waldbewohner

Beutetiere der Wildkatze spiele-
risch kennen lernen

Ökologische Zusammenhänge erken-
nen

17, 18

5 Mit dem Förster durch 
den Wald

Geführte Exkursion mit Förster/
Försterin

Authentische Person kennen lernen; 
Wissen aus erster Hand

15 und 16

6 Lebensraum Wald:
Mein Freund der 
Baum

Kennenlernen wichtiger, heimi-
scher Baumarten; Sinnesspiel 
„Baummassage”

Mit einem Baum vertraut werden; 
emotionale Bindung aufbauen; Alte 
Bäume als wichtige Glieder im Öko-
system erkennen.

7 Den Wald mit allen 
Sinnen erleben

Naturerfahrungsspiele rund um 
die Sinne „hören”, „sehen”, „rie-
chen”

Sinneswahrnehmungen fokussieren 
und sensibilisieren; emotionale Bin-
dung aufbauen

8

8 Die Wildkatze im Jah-
reslauf II: Sinnesleis-
tungen 

Spielerisches entdecken der Sin-
nesleistungen der Wildkatze 

Aufbauend auf Baustein 7; Nun wird 
Bezug zur Wildkatze hergestellt.

7 und 13

9 Überlebensstrategien 
im Winter

Wie begegnen Tiere der Winter-
kälte (Wildkatze und ihre Beute-
tiere); Gruppen-Experimente und 
Naturerlebnisspiele

Eigenes Forschen und Entdecken; 
Rückschlüsse auf das Leben der Tiere 
ziehen

10 Lebensraum Wald II:
Waldbewohner und 
ihre Spuren

Naturerlebnisspiele Wissenserwerb durch eigenes Ent-
decken; Kreative Umsetzung

11 Ein Wald-Geschich-
ten-Abend

Mythen und Märchen für lange 
Winterabende; Spielen;
Waldtagebuch und/oder Senk-
rechtgedicht erstellen

Gruppenbindung erhöhen; Literatur-
kompetenz erwerben und kreative 
Umsetzung; Gemütliches Zusam-
mensein bei schlechtem Wetter

12 Wildkatze oder Haus-
katze

Unterscheidung der verwandten 
Arten; Hörbuch über das Findel-
kind Felis 

Wissenserwerb und Problembe-
wusstsein schaffen; Bezug zu eige-
nen Lebenserfahrungen
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Tabelle Fortsetzung

Projekte Bausteine

Die Wildkatze im Jahreslauf 3, 8, 13, 14, 19

Projektwoche Wildkatze 2, 3, 7, 8, 14, 16, 24 (Frühling Frühsommer), 

22 (Herbst)

Einstieg ins Thema Ökosystem Wald

für die Grundschule

2, 3, 4, 5, 7, 8, 10, 17 

Anspruchsvollere Bausteine 

für die Jugendarbeit

9, 18 (mit Einbeziehung des Themas Evolu

tion), 21, 22, 23

Einleitung Einleitung

Planen Sie eine längerfristige 

Beschäftigung mit dem Thema Wild-

katze/ Wald, raten wir dazu, mit den Kin-

dern ein Waldtagebuch oder ähnliches 

zu erstellen. Diese Kollage aus Fotos und 

Dokumenten, evtl. in einem Ordner, bietet 

Raum für persönliche Erinnerungen und 

hält die vergänglichen Kunstwerke, z. B aus 

den Bausteinen 10, 11 oder 22 im Foto fest. 

Weiterhin kann eine solche persönliche 

Waldmappe eine didaktisch wertvolle Auf-

arbeitung des Themas sein. 

Um den Lesefluss nicht zu 
sehr zu beeinträchtigen, 
wird in den Bausteinen 
darauf verzichtet, für Per-
sonen sowohl die weibliche 
als auch die männliche 
Form zu benutzen. Statt-
dessen werden die männli-
che und die weibliche Form 
abwechselnd verwendet, 
damit die Gleichstellung 
sprachlich trotzdem deut-
lich wird.

Die Inhalte der Bausteine sind jahreszeitlich 

angepasst und bauen thematisch aufeinander 

auf. Starr ist diese Gliederung allerdings nicht 

zu verstehen. Jeder Nutzer kann sich anhand 

der Jahres- und Themenübersicht ein individu-

elles Programm zusammenstellen. Je langfris-

tiger dieses Programm angelegt werden kann, 

desto besser. Zur Erleichterung der Auswahl 

sind in jedem Baustein das pädagogische Ziel, 

die Methode und der Ort (drinnen/ draußen) in 

einem Kasten am oberen Rand dargestellt. Für 

Schlecht-Wetter-Tage ist vorgesorgt. Hier bie-

tet sich außerdem die Nutzung der ergänzen-

den Bildungsmaterialien auf der CD an. 

Der Anhang beinhaltet im Weiteren – in der 

numerischen Reihenfolge der Bausteine – not-

wendige Kopiervorlagen u. ä. zur Durchfüh-

rung der Spiele. Im Text wird jeweils auf die 

Anhänge verwiesen.

Möchten Sie die Wildkatze in Projekte einbin-

den, dann folgen hier einige Vorschläge für eine 

eventuell notwendige Auswahl der Bausteine.

Nr. Titel Inhalte Pädag. Ziel

Ergänzende 
Spielideen 
in Baustein

13 Auf den Spuren der 
Wildkatze:
Forschen für den Arten-
schutz

Besuch in einem Wildkatzen
zentrum o. ä.

Methoden der Artenschutzfor-
schung kennen lernen

14 Die Wildkatze im Jah-
reslauf III: Auf der Su-
che nach einer sicheren 
Höhle

Naturerfahrungsspiele rund 
um Bäume und Baumhöhlen

Erkennen geeigneter Lebensräu-
me für die Wildkatze und andere 
Tiere

19

15 Urwald in Deutschland? Exkursion in den Wald; eige-
ne Waldforschung betreiben 
und kreative Umsetzung

Menschlichen Einfluss auf den 
Wald erkennen

16

16 Lebensraum Wald III: Der 
Wald kann erzählen –
Geschichte erfahrbar 
machen

Forschen und Entdecken rund 
um einen Baumstumpf

Größere Zeiträume betrachten; 
Orientierung in Zeit und Raum

Bezug zu sich 
selbst herstellen 
über Spiel in Bau-
stein 6

17 Ökologisches Netz: Einer 
hängt vom anderen ab

Soziale Spiele rund um ge-
genseitige Abhängigkeiten; 
Wie hängen Organismen in 
einem Ökosystem voneinan-
der ab?

Wechselseitige Abhängigkeiten 
am eigenen Leib erfahren

18 Überleben durch beson-
dere Anpassungen

Anpassungen von Räubern 
und Beutetieren erfahren 
und erkennen 

Transferleistung: Von Beobach-
tungen auf ökologischen Nutzen 
schließen 

19 Die Wildkatze im Jahres-
lauf IV: Ein neues Wild-
katzenjahr beginnt

Kinderstube der Wildkatze 
entdecken mittels Fotos und 
Film

Wissenserwerb; Empathie ent-
wickeln

22

20 Hecken als Landschafts
element und Lebens-
raum

Bewegungs- und Lernspiele 
rund um die Hecke und ihre 
ökologischen Funktionen 

Hecken als wertvollen Lebens-
raum erkennen

21 Lebensraum Wald IV: 
Biotope verbinden – Le-
bensräume aufwerten

Mehrtägige Naturschutz-
maßnahme
„Benjeshecke”

Eigene Handlungsoptionen aus-
nutzen

20

22 Handlungsansätze: Gute 
Presse für die Wildkatze

Pressearbeit vorbereiten und 
durchführen

Für ein Ziel aktiv werden; Hand-
lungsbezug

23 Die Wildkatze – eine Eu-
ropäerin

Deutsch – französische Ar-
beitsvorlagen; Gruppenspiel 
mit „Sprachbarriere”

Den Blick in die Nachbarlän-
der richten; Artenschutz ist nur 
möglich, wenn Menschen grenz-
überschreitend handeln.

24 Übernachtung im Wald Abschlusserlebnis: Den Wald 
bei Nacht erleben mit beglei-
tendem Programm

Der Natur und sich selber ganz 
nahe sein; Selbsterfahrung; 
Gruppenerlebnis
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